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tat und technische Hochschule, zu stellen. Dem angestrebten

Ziele entsprechend hält sich die Schule an den Typus
unserer innerschweiz. Gymnasien und schliesst deshalb
5 Gymnasialklassen und 3 Spezialkurse in seinem vollen
Ausbau ein. Für Deutschsprachige wird zudem ein Vorkurs

vorausgeschickt. Das kommende Schuljahr wird mit
1 Spezialkurs wiederum einen Schritt weiter zur Vollständigkeit

bedeuten. 14 Lehrkräfte, wovon zu grossem Teil
Konventualen aus Einsiedeln, unterrichteten 110 Schüler
im verflossenen Schuljahr, die sich aus dem Tessin, dann
aber auch aus der deutschen Schweiz rekrutierten.

Wiederaufnahme des Unterrichtes in der ersten
Oktoberwoche.

6. Institut du Sacre-Cceur, Estavayer-le-Lac.
Der Rechenschaftsbericht spricht von 238 Zöglingen,

deren Grosszahl Schweizerinnen aus den verschiedensten
Kantonen sind, die hier die Freuden und Mühen eines
arbeitsreichen, aber glücklichen Schuljahres durchkostet
haben. Dem Studium der französischen Sprache widmeten
sich dabei 73, 43 besuchten die Sekundarkurse, 52 waren
in den Handelskursen eingeschrieben, während 30 sich
in der Haushaltung ausbildeten und 25 das Lehrerinnenseminar

besuchten.

Als besonders freudige Ereignisse werden die
wohlwollenden Besuche des hochwürdigsten Diözesanbischofes
Marius Besson und des gegenwärtigen Bundespräsidenten
Musy vermerkt. Daneben wird auch noch anf einige
hervorragende Vorträge von Freiburger Gelehrten hingewiesen,

die neben der fachlichen Ausbildung für Allgemeinbildung

sorgten.
Der Schuljahranfang ist für die alten Schülerinnen

auf den 30. September festgelegt; für Neulinge auf den
1. Oktober.

7. Töchterpensionat und Lehrerinnenseminar Maria-
Opferung, Zug.

Dem Institut waren 56 Töchter anvertraut. Von
den Zöglingen gehörten 25 der deutschen, 18 der
italienischen, vier der romanischen und 2 der
englischen Sprache an. Eine Uebersicht der
Lehrgegenstände nennt als Unterrichtsabteilungen: Vorkurs,
Realkurse, Handelsschule, Handarbeitskurs, Sprachkurse
und Lehrerinnenseminar. Ein beiliegender Festgruss der
marianischen Sodalität plaudert über die Geschehnisse des
Schuljahres.

Der Eintritt für kommendes Schuljahr ist auf den
6. Oktober festgesetzt. (Fortsetzung folgt.)

Veranfcsortiicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W. Maurer. Kantonalschulinspektor. Geissmattstrasse

9. Luzern. Aktuar: Frs. Marty. Erziehungsrat. Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger. Lehrer, Littau. Postscbeck VII 1296.
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katbeUcchen Lsbrervereins: Präsident: Jakob Oesch Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engeler.
Lehrer. Krügerstrasse 88. St Gallen W. Postscbeck IX 621.

HiHikasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder. Turnlehrer. Luzern. Wesemllnstrasse 25. Poetscheck der Hilfe-
kaeee K. L V. K.: VII 2443. Luzern. — Vertriebsstelle lür das Onterrichtsbelt: Xav. Schaller. Sek.-Lehrer. Weystr. 2, Luzern.
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PransOsIsdi-Italienlsdier Vorkurs. Deutscher Vorkurs (4. bis
1. ftfcnar-Klasse). Realsdrale. UntergymnasluaL Handels-
1Mb hkastttrltwlniiiefti hski tnhultsdMi Lehrer»
seminar mit staatlicher Patentprüfung. Herbstanfang 6. nnd
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Thalwil
Schulbänke
und

Wandtafeln

Dassind die4Bücher
die Me feist und später immer brauchen

Kürschners

Hand-
Xexikon

für alle Wissensgebiete.

Praktisch und
ntftig für Büro und
Haus. Amt und
Studium,LehrerundSchüler,

900Selten, 32
Tafeln, in Leinen geb.
Fr. 4.73

1

Knaurs

Welt-Atlas
40 farbige Haupt- und
Nebenkarten, 00
statistische und Spetüd-
harten.
Umfang 41t Seiten.

Ganzleinen Fr. 3.60
Halbleder mit
Goldschnitt Fr. 4.10

Der kleine
Brehm

Des gesamte Tierreidi
in aügemetnversf.
Darstellung. 894 Seffent,
116 Abb. hn Text, 29
schwarze und 4 forUge
Tafeln. — Gediegener
Ganzleinen - Gestftenk-
band mil Sdnttzam-
Mhleg. Preis FfcSdO

Der große
Duden

Rechtschreibung der
deutschenSpracheu.
der Fremdwörter
nachden f. die Schwefe,
Deutsddead und Öder-
refcbgftlitgen nmWäbcn
Regeln.

In Leinen Fr, SM

Zu beziehen durch den

Verlag Otto Walter A.-G. — Ölten
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Ü)ie 3ufiinft ber Äittber
l)ängt ab »Ott ber C&gteljiing, bie tljnm gegeben rotrb. Dafür
finb eißebltße Slufroenbungen erforberliß, für bie frü^etiig
SRüilagen gemaßt roerbett ntüffen. Dtefe lönnen aber non ber

3ett an, ba ber gamilie ber Grnaljter entriffen rotrb, oft ntßi
meljr aufgebraßt roerbett. Gtne

2lusftattungst>erfid)erung
fteüt auß in biefem galle bie SJtittel für bas Äinb pr S5er=

fügung, ba mit bem Dobe bes Saters bie ^rärmenjaljlung auf*
IjBtt, bie oerfißerte Summe aber trofcbem 3ur oorgefe^enen 3cü
ausbeja^It roirb. 1254

SBejonbere Sergünjligungen für äJtitglieber bes ftatfjolijdjen £ef)teroeretns
ber Scfpoeij.

Sßroe^erifße Sebetuwetfißerungü'
uttb tRentenanftalt 3ünd)
1857 gegrüttbet — 2lUe We&erfßfiffe ben öerfißertett.

undvollkommene

PORTABLEUNDREISE

Theo flluggli
Zürich,Bahnhofstr. 93

Werbet für die
„Schweiserschule"

Kollegium St. Karl
Pruntrut

Gymnasium, Real- und Handelsklassen

Speslalkurse fOr deutsche Schüler

Beginn des Spezialkurses:
Ende September und Mitte April

Prospekte bei der Direktion

1386

Hornspäne
natürliches Dllngmiltei

für Gartenbau
(Stidutoffgth. ' 13,4 bis 13£*/.)

empfahlt ,#*/m

Kammfabrik
0. Walter-OOrecht A.-Q.
MOmliswil 3 (Solothurn)

Verlanen Sie Muttervu Offerte

r

A V erkehrshefte
„Buchhaltung „ 9

n
9 Schuldbetreibq. u. Konkurs v n

bei OttoEgle, S.-Lhr.,Gossau St.G. 9

Schulreisen

nach Graubünden
Den Schülern und den Angehörigen der im schweizerischen

Schulfahrtentarif genannten Schulen und Schülervereinigungen
werden bei Fahrten auf der Rhütlschen Bahn (Chur-St Moritz
oder Pontresina) St. Moritz-Schuls, Landquart-Davos-Filisur,
Reichenau-Disentis), die in den Monaten März bis und mit Mai,
September bis und mit November ausgeführt werden, ohne
Rücksicht auf das Alter und die Klassenzugehörigkeit der
Schüler'die Taxen der ersten, billigsten Altersstufe berechnet, sofern
die Fahrten im Schulverbande erfolgen und im übrigen den
Bestimmungen des genannten Tarifs entsprechen. — Die Taxen der
I. Altersstufe enthalten gegenüber den normalen Taxen einfacher
Fahrt eine Ermässigung von 75 Prozent. Den Schulen wird der
Schnellzugszuschlag auf der Rh. B. erlassen. 1397

Bestellungen und Auskünfte bei jeder schweizerischen
Bahnstation.

Die Direktion
der Rhätischen Bahn in Chur.

Instrumentalmusik
ist in der Schule nur mit einem Instrument
möglich, das verhältnismässig wenig kostet
und leicht erlernbar ist Diesen Voraussetzungen

entspricht die tonreine, klangvolle und

leicht spielbare Hohlier-Mundharmdnika.
Tausende von Lehrern benützen die
Mundharmonika heute schon im Musikunterricht u.
erweisen damit derSchule einen guten Dienst

ttUth. naoeiil-IL Tiossiiieii (WBifÜ

Wie spiele ich Mundharmonika?
Hohner-Mandhermowkeschale
Methodik ffir Orcfaeeterleiter
Unterrichtsbriefe ffir Orchester!eitar
Notanheft „Weiten zur Mondharmoniks"
16 loea Notenblätter
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